
Transparenz- und Informationspflichten nach Artikel 
13 und Artikel 14 Datenschutz-Grundverordnung 

 
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen: 
Eigenbetrieb Tourismus und Bäder der Stadt Varel 

Kurdirektor: Johann Taddigs   

Edo-Wiemken-Straße 61 

26316 Varel – Dangast 

 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Stadt Varel 
Zweckverband Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg (KDO) 
Am Patentbusch 2 
26125 Oldenburg 
Deutschland 
E-Mail: datenschutz@kdo.de 
Internet: www.kdo.de 

Datenschutzkoordinator der Stadt Varel: 
E-Mail: datenschutz@varel.de 

 
Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

• Erfassung von Gästedaten zur Berechnung der Gästebeiträge 
• Ausstellung der Nordsee-Service Card und Abrechnung der Gästebeiträge mit den      

Beherbergungsstätten 
• Erfassung und Ausdruck von elektronischen Meldescheinen 
• Führung von Fremdenverkehrsstatistik 

Rechtsgrundlage: 

• Art. 6 DSGVO i.V.m. §§ 3 und 5 NDSG  
• §§ 29-31 BMG 
• § 11 Abs. 1 Nr. 3 a NKAG i.V.m. § 93 Abgabenordnung (AO) 
• Gästebeitragssatzung der Stadt Varel 

Art der personenbezogenen Daten 

Persönliche Identifikations- und Kontaktdaten: Vor- und Zuname, Anschrift des Gastes, Herkunftsland, 
Vor- und Zuname aller mitreisenden Personen, Geburtsdatum / Altersangabe bei unter 16-jährigen 
Ausländische Gäste: ID-/Ausweisnummer 

Angaben zum Aufenthalt: Tag der Ankunft und Abreise, Anzahl der mitreisenden Personen, Kinder 
(Anzahl Kinder bis 5 Jahre und 6 – 15 Jahre), Ermäßigungen (Schwerbehinderung / Begleitperson), Zahl 
der Begleitpersonen bzw. bei Gruppen Anzahl der Personen 

 

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer: 
Die für die Meldescheine der Beherbergungsstätten erforderlichen Daten sind vom Zeitpunkt der Abreise 
bis zum Ende des nächsten Jahres aufzubewahren und innerhalb von drei Monaten nach Ablauf der 
Aufbewahrungsfrist durch die Beherbergungsstätten zu vernichten/löschen (§ 30 Abs. 4 BMG). Das zu 
führende Gästeverzeichnis ist fünf Jahre mit Beginn des auf die Eintragung folgenden Kalenderjahres 
aufzubewahren (§ 8, Abs. 1, 1.3 d, der Gästebeitragssatzung der Stadt Varel). 

Alle zur Abrechnung der Gästeabgaben erforderlichen Daten werden gemäß gesetzlichen Vorschriften 
10 Jahre aufbewahrt. Die Frist beginnt mit dem Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Kurabgabe fällig 
wird (§§ 147 abs. 2 i.V.m. Abs. 1, 4 und 4a, 14 b Abs. 1 UstG.) 



 
 
Empfänger oder Kategorien von Empfänger der Daten: 
Eigenbetrieb Tourismus und Bäder der Stadt Varel 
Niedersächsisches Landesamt für Statistik 
Vermieter 
Technischer Dienstleister (AVS GmbH) 
 
Hinweise auf Ihre Rechte als betroffene Person 
Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob personenbezogene Daten verarbeitet 
werden, die Sie betreffen; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese 
personenbezogenen Daten und auf die in Artikel 15 DS-GVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
Sie haben das Recht, unverzüglich die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten, die Sie betreffen, zu verlangen (Artikel 16 
DS-GVO). Sie haben das Recht, zu verlangen, dass personenbezogene Daten die Sie betreffen 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Artikel 17 DS-GVO im einzelnen aufgeführten Gründe 
zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung) 
und die gesetzlichen Aufbewahrungs- und Archivvorschriften einer Löschung nicht entgegenstehen. Sie 
haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Artikel 18 DS-
GVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt haben, für die Dauer der Prüfung, ob dem Widerspruch stattgegeben werden kann. 
Datenübertragbarkeit: Sie haben gem. Artikel 20 DS-GVO das Recht, die aufgrund Ihrer Einwilligung 
freiwillig zur Verfügung gestellten und elektronisch verarbeiteten Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zu erhalten, so dass Sie diese Daten einer oder einem anderen 
Verantwortlichen zur Verfügung stellen können. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten, welche Sie 
betreffen, Widerspruch einzulegen. die personenbezogenen Daten werden dann nicht mehr verarbeitet, 
es sei denn: 
 

• Es können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachgewiesen werden, 
welche Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen oder  

• die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen (Artikel 21 DS-GVO) oder 

 
Sie haben das Recht auf Beschwerde bei der Landesbeauftragten für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstr. 5, 30159 Hannover 
Tel.: 0511 - 120 4500 / Fax: 0511 - 120 4599 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 


